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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Montag, 20. Dezember 2021     

 im Turnsaal des Mehrzweckgebäudes 

 

 
Beginn: 18.30 Uhr                                                  Ende: 21:20 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Frau Bürgermeisterstellvertreterin:    Martina Lichtmannegger  
 
Die Gemeinderäte:                                                     Nicht entschuldigt war:   
GV Josef Schwaiger (ÖVP)   
GV Josef Auer (ÖVP)  
EM Peter Huber (ÖVP)         
GR Maria Gschwentner (ÖVP)  Entschuldigt war: 
GR Franz Moser (ÖVP)    GR Andreas Sappl 
GR Daniela Brandacher (ÖVP)   
GR Patrick Gruber (JB)                                                 
GR Markus Luger (FPÖ)   
GR Peter Bramböck (FPÖ)   Zuhörer: 2 
GV Johann Schwaiger (PUB)                                       
GR Peter Hohlrieder (PUB)   Schriftführer: 
GR Hermann Manzl (SPÖ)  Amtsleiter Mag. iur. Thomas Rangger 
GR Klaus Plangger (SPÖ)  
                                                                                       
Außerdem anwesend: 
Gemeindekassier Hermann Hohlrieder 
BM Ing. Roland Fuchs zu Pkt. 2 und 3 
Arch. Dip. Ing. Johannes Nägele zu Pkt. 2 und 3 
Arch. Dip. Ing. Richard Freisinger zu Pkt. 2 und 3  
 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 15; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung:  

1. Berichte des Bürgermeisters 
2. Bericht Projektmanagement Volksschule Dorf 
3. Beratung und Beschlussfassung diverser Vergaben Neubau Volksschule  
4. Kenntnisnahme Kassenprüfungsniederschrift 4/2021 und Nachweis über 

Budgetübertragungen im Finanzierungsvorschlag 
5. Beschlussfassung über die Festsetzung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2022 

gemäß § 93 Abs. 4 TGO 2001 aufgrund des ausgearbeiteten Entwurfes 
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6. Beratung und Beschlussfassung über den Dienstbarkeitsvertrag zwischen der FF 42 GmbH 
und der Gemeinde Breitenbach am Inn betreffend der Einräumung einer Servitutsfläche 
zugunsten der Gemeinde neben der Gemeindestraße Mitterweg  

7. Beratung und Beschlussfassung über diverse Subventionsansuchen 
8. Berichte der Ausschussobleute 
9. Personalangelegenheiten 
10. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

    10 a Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung und Durchführung der    
            Teilungsurkunde GZ: 701/2021GT vom Vermessungsbüro TRIGONOS (Gehsteig Ramsau) 
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 
 
1. Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Corona:  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass das Thema Impfen die Gesellschaft gespalten 
hat. Es steht in den Sternen, ob im Jänner / Februar 2022 ein weiterer Lockdown sein wird. Der 
Bürgermeister betont die Wichtigkeit vom Impfen. 
 
 
Neubau Volksschule:  
Um 17:00 Uhr fand für die Gemeinderäte ein Lokalaugenschein statt. Das Gerüst ist nun weg. In 
Summe passen die Kosten und der Zeitplan. Die Firma Bodner hat Mehrkosten angemeldet. 
Rechtsanwalt Dr. Ekhard Söllner hat bereits ein Antwortschreiben verfasst. 
 
 
Asphaltierungen:  
Die Hofzufahrt Eulenstein ist vollständig asphaltiert. Bei der Hofzufahrt Huben und bei der 
Gemeindestraße im Bereich Hoisä müssen Arbeiten auf das nächste Jahr verschoben werden. 
 
 
Pauschalabgeltung:  
Die Pauschalabgeltung mit dem Anrainer Simon Fuchs junior wird noch verhandelt. 
 
 
110 KV Leitung:  
Bis auf vier Masten ist bei diesem Bauabschnitt alles fertig gebaut. 2022 wird die Stichleitung nach 
Kundl errichtet und es erfolgt die Demontage der alten Leitung. 
 
 
Kanal Oberberg:  
Die Kosten betragen circa € 230.000,- und werden im Voranschlag 2022 berücksichtigt. 
 
 
Schottergrube First:  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass es derzeit viele Beschwerden wegen den 
Fuhren gibt. Tatsache ist, dass die Schottergrube gemäß dem bewilligten Abschlussbetriebsplan 
hergestellt werden muss. Bis 31.12.2021 muss der Schotter entfernt und der Humus zugeführt 
werden. 
 
 
Umfahrung Kundl:  
Der Kundler Gemeinderat Thomas Unterrainer würde gerne dem Gemeinderat das Projekt 
Umfahrung im Westen von Kundl vorstellen. 
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Grenzstreit Ritsch:  
Am 11.11.2021 fand eine Verhandlung vor dem Bezirksgericht Rattenberg statt. 
 
 
Neubau Tierkadaversammelstelle:  
Die Tierkadaversammelstelle in Kundl wird am 03.01.2022 in Betrieb gehen. Beteiligt sind daran 
13 Gemeinden. Nach Abzug der Förderung (60%) muss die Gemeinde Breitenbach am Inn circa € 
30.000,- aufwenden. Die Gesamtkosten betragen € 607.500,00. 
 
 
Landesmusikschule Wörgl:  
Ab 10.01.2022 gibt es eine neue Leitung der Landesmusikschule Wörgl. Mag. Johannes 
Puchleitner wurde zum Leiter des Tiroler Musikschulwerkes bestellt. 
 
 
Untersagung Zeltlager:  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass mit dem Bescheid vom 12.08.2021 ein 
Zeltlager im Bereich vom Berglsteiner See untersagt worden ist und die Räumung bis 13.08.2021 
verlangt wurde. Gegen diesen Bescheid hat die Veranstalterin Sylvia Wimmer das Rechtsmittel der 
Beschwerde eingebracht. Bei der Verhandlung am 16.11.2021 hat das Tiroler 
Landesverwaltungsgericht keinen Ausnahmetatbestand erkannt und die Beschwerde abgewiesen. 
Der Bescheid der Gemeinde Breitenbach am Inn wurde somit bestätigt. 
 
Der Bürgermeister lobt den Amtsleiter für die gute Arbeit. 
 
 
Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept:  
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass die Antragsfrist am 31.10.2021 geendet hat 
und über 60 neue Anträge eingelangt sind. 
 
 
Bezirkskrankenhaus Kufstein:  
Der Abgang beträgt im heurigen Jahr über € 10.000.000,- Der durch Corona bedingte Abgang wird 
aber vom Land Tirol übernommen werden. 
 
 
Sozialzentrum Kundl-Breitenbach:  
Die Betriebsbeiträge werden im Jahr 2022 im Verhältnis 74 zu 26 zwischen der Marktgemeinde 
Kundl und der Gemeinde Breitenbach am Inn aufgeteilt. Die Miete wird im Verhältnis 60 zu 40 
zwischen der Marktgemeinde Kundl und der Gemeinde Breitenbach am Inn abgerechnet. 
 
 
Wortmeldungen:  
GR Klaus Plangger informiert die Anwesenden, dass die betroffene Bevölkerung wegen der circa 
vierzig Schotterfuhren pro Tag massiv verärgert ist. Diese erfolgen auch in der Dunkelheit. Für GR 
Klaus Plangger hat das nichts mehr mit Rekultivierung zu tun und überlegt eine Anzeige gegen 
den Bürgermeister wegen Amtsmissbrauch einzubringen. 
 
Der Bürgermeister hätte kein Problem mit einer Anzeige wegen Amtsmissbrauch. Schließlich hat 
er sich massiv eingesetzt, dass der Schotterabbau nicht mehr genehmigt wird. Der 
Schließungsplan wurde von der Behörde vorgeschrieben. Die Entnahme vom Schotter ist mit der 
ökologischen Bauaufsicht deckungsgleich. Der Bürgermeister hat sich bemüht, dass die 
Rekultivierung noch bis 30.06.2022 möglich ist. Die Schotterentnahme endet aber auf Verlangen 
des Grundeigentümers mit 31.12.2021. Somit sind in wenigen Tagen die Fuhren Geschichte. 
 
GV Johann Schwaiger findet das ganze sehr kurios und findet, dass sich die Bevölkerung zu Recht 
verschaukelt fühlt. Er hat nie gewusst, dass so viel Schotter abgebaut wird. 
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Auf Frage GR Peter Hohlrieder: Der Gemeinderat wird alle eingelangten Anträge betreffend 
Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept zu Gesicht bekommen. 
 
 
2. Bericht Projektmanagement Volksschule Dorf 
 
 
Baumeister Ing. Roland Fuchs informiert die Anwesenden, dass alles gut im Zeit- und Kostenplan 
liegt. Die Fertigstellung der Schule ist mit Ende Juni 2022 geplant. Anschließend erfolgt ein 
einmonatiger Probebetrieb. Dann ist noch Zeit für Mängelbehebung vorhanden. 
Fassade und Kopfsteinpflaster sind nicht mehr im Zeitplan. Der Aufzug soll Jänner 2022 in Betrieb 
gehen. 
Baumeister Ing. Roland Fuchs trägt die Kostenprognose vor. 
Die Mehrkostenforderung der Firma Bodner beträgt circa € 75.000,- netto. Da aber Fixpreise 
vereinbart wurden, die Mehrkosten erst jetzt angemeldet wurden und es zu spät ist, zu reagieren 
erscheint ein Vergleich am wahrscheinlichsten. 
 
 
3.       Beratung und Beschlussfassung diverser Vergaben Neubau Volksschule  
 
 
Einbaumöbel: 
 

 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, das Gewerk „Tischler Einbaumöbel“ an die Firma Mairaum mit 
Sitz in 6020 Innsbruck zum Nettopreis von € 264.790,12 zu vergeben. 
 
GR Klaus Plangger findet es richtig, dass keine alten Möbel in die neue Schule kommen. 
 
Lose Möbel: 
 

 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, das Gewerk „Tischler Lose Möbel“ an die Firma Mayr mit Sitz in 
4644 Scharnstein zum Nettopreis von € 169.180,10 zu vergeben. 
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4.   Kenntnisnahme Kassenprüfungsniederschrift 4/2021 und Nachweis über  
            Budgetübertragungen im Finanzierungsvorschlag 
 

 

GV Josef Auer trägt die Kassenprüfungsniederschrift 4/2021 vom 16.12.2021 vor. 
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 4/2021 vom 16.12.2021 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
Im Anschluss trägt Gemeindekassier Hermann Hohlrieder den Nachweis über Bugetübertragungen 
im Finanzierungsvoranschlag vor. 
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Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, obige Budgetübertragungen im Finanzierungsvoranschlag zur 
Kenntnis zu nehmen. 
 
 
5.    Beschlussfassung über die Festsetzung des Voranschlages für das Haushaltsjahr  
           2022 gemäß § 93 Abs. 4 TGO 2001 aufgrund des ausgearbeiteten Entwurfes 
 
Der Bürgermeister trägt nachstehende Präsentation vor: 
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Gemeindekassier Hermann Hohlrieder trägt wesentliche Elemente des Voranschlag-Entwurfes für  
das Haushaltsjahr 2022 vor. 
 
Wortmeldungen: 
Auf Frage GV Johann Schwaiger: Der Kanal Oberberg erschließt drei Höfe und mehrere 
Freizeitwohnsitze. Die Errichtung wird vom Baubezirksamt Kufstein gewünscht. Drei Oberberger 
Landwirte planen ein gemeinsames Siedlungsgebiet. 
 
GV Johann Schwaiger gibt zu bedenken, dass die damalige Sanierung der Kirchenmauer nicht 
funktioniert hat. Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass die Spezialfirma 
ausgezeichnete Referenzen hat und es diesmal klappen soll. Das Bundesdenkmalamt hat noch 
nicht die Zustimmung erteilt. 
 
Ersatzmitglied Peter Huber hat Bedenken, dass die Sanierung wieder nicht funktionieren wird. Er 
schlägt vor, den Putz gänzlich zu entfernen und nur die Steine zu belassen. Dieser Idee möge 
nachgegangen werden! 
 
Auf Frage GR Markus Luger: Die Lohnkosten sind deshalb gesunken, weil zwei in Altersteilzeit 
befindliche Mitarbeiterinnen im Kindergarten nunmehr in Pension sind. 
 
GR Franz Moser teilt mit, dass die Entscheidungen beim Sportverein Breitenbach bezüglich 
Traktor und Beleuchtung noch nicht fix sind. 
 
Beschluss:  
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Entwurf des Voranschlages vom 02.12.2021 für das 
Finanzjahr 2022, welcher in der Zeit vom 03.12.2021 bis 17.12.2021 im Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsicht aufgelegt wurde, zu genehmigen. Die Kundmachung über die Auflage des 
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Voranschlages zur öffentlichen Einsicht erfolgte vom 03.12.2021 bis 20.12.2021. Schriftliche 
Einwendungen wurden nicht eingebracht. Der Voranschlag wird in der Sitzung des Gemeinderates 
am 20.12.2021 unter Pkt. 5 der Tagesordnung festgesetzt. Der Beschluss über die Festsetzung 
des Voranschlages wird in der Zeit vom 21.12.2021 bis 05.01.2022 kundgemacht. 
 
 
6.         Beratung und Beschlussfassung über den Dienstbarkeitsvertrag zwischen der FF 42  
           GmbH und der Gemeinde Breitenbach am Inn betreffend der Einräumung einer  
           Servitutsfläche zugunsten der Gemeinde neben der Gemeindestraße Mitterweg  
 

 

Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass der Bebauungsplan zwar beschlossen, aber 
noch nicht von der Aufsichtsbehörde genehmigt ist. 
Der Bürgermeister erklärt den Sachverhalt anhand nachstehendem Plan: 
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Die Gemeinde bekommt die Dienstbarkeit, einen zwei Meter breiten Streifen zu überfahren. Im 
Prinzip handelt es sich hiebei um eine lange Ausweiche. 
Der Vertragsentwurf wurde vom Raumplaner Dr. Georg Cernusca geprüft. Der im Plan rot  
dargestellte Streifen ist wie eine Gemeindestraße benutzbar und ist mit einer 24 Tonnen  
Beschränkung zu versehen. 
 
GV Josef Schwaiger regt an, vor Unterfertigung des Vertrages über die Tonagenbeschränkung 
nachzudenken. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den vorgelegten Dienstbarkeitsvertrag zwischen der FF42 GmbH 
und der Gemeinde Breitenbach am Inn betreffend der Einräumung einer Servitutsfläche zugunsten 
der Gemeinde neben der Gemeindestraße Mitterweg zu genehmigen und zu unterfertigen. Die 
Einzelheiten betreffend die Tonagenbeschränkung werden noch vom Bürgermeister gelöst 
werden. 
 
 
7.         Beratung und Beschlussfassung über diverse Subventionsansuchen 
 

 

Rainbows:  
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
 

Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, Rainbows Tirol im Jahr 2022 mit € 250,- zu unterstützen. 
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Bundesmusikkapelle Breitenbach: 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Bundesmusikkapelle Breitenbach einmalig mit € 13.300,- zu 
unterstützen. 
 
 
8.       Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 
 
Frau Vizebürgermeisterin Martina Lichtmannegger informiert die Anwesenden, dass der Hort mit 
der zweiten Gruppe ausgezeichnet läuft. Der Jungmütter-Nachmittag musste coronabedingt 
abgesagt werden und wird voraussichtlich im Jänner 2022 nachgeholt werden. Der Sozialfonds 
verfügt derzeit über ein Guthaben von € 25.565,88. € 4.500,- werden heuer ausbezahlt. 
 
Umweltausschuss: 
 
GV Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass der Recyclinghof am 24.12.2021 und 
31.12.2021 geschlossen sein wird. 
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Verkehrsausschuss: 
 
GV Josef Auer berichtet, dass die Radaranlage nunmehr bestellt ist. Bei den anderen Themen ist 
das Ingenieurbüro für Verkehrswesen Hirschhuber und Einsiedler OG noch beschäftigt. 
 
Sport- und Kulturausschuss: 
 
GR Franz Moser berichtet kurz von der Jugendstützpunkteröffnung des Tiroler Landes Eis- und 
Stockverbandes beim SV Breitenbach am 17.10.2021. Dabei fand um 10.00 eine Pressekonferenz 
des TLEV statt. Im Anschluss wurde ein Stocksportturnier für die Klassen U19, U14, sowie für die 
Kinder ein „Blattlschießen“ durchgeführt. Es waren zahlreiche Nachwuchsmannschaften vertreten, 
der SV Breitenbach ist mittlerweile einer der stärksten Vereine im Nachwuchsbereich in Tirol. 
 
GR Klaus Plangger hat mit dem Kundler Gemeinderat Albert Margreiter (Kulturausschuss-
Obmann) eine Lesung der Schreibwerkstatt Breitenbach am Freitag, den 14.01.2022, im Saal der 
Musikschule Kundl vereinbart. KBTV, Postwurf, Plakate, Saal etc. zahlt der Kulturausschuss der 
Marktgemeinde Kundl als Veranstalter. 
 
 
9.       Personalangelegenheiten 
 
 
Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. Das Weitere ist in einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Bürgermeister und der Amtsleiter nach dem Königstag 
die Stellen Mitarbeiter/in im Gemeindeamt und Wassermeister/in neuerlich ausschreiben. 
 
Die Ausschreibungen sollen auch unter www.karriere.at veröffentlicht werden. 
 
 
10.         Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
10 a  Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung und Durchführung der 

Teilungsurkunde GZ: 701/2021GT vom Vermessungsbüro TRIGONOS (Gehsteig 
Ramsau) 

 
 
Beschluss: 
 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegeben Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Absatz 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand 
die Dringlichkeit zuzuerkennen. 
 
Der Bürgermeister erklärt den Sachverhalt anhand der gegenständlichen Teilungsurkunde: 
 

http://www.karriere.at/
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Teilungsurkunde GZ: 701/2021GT vom Vermessungsbüro 
TRIGONOS zu genehmigen, die Teilflächen dem öffentlichen Gut zuzuschreiben und die 
Teilungsurkunde grundbücherlich durchführen zu lassen. Der Ablösepreis beträgt € 100,- pro 
Quadratmeter. 
 
GR Klaus Plangger informiert die Anwesenden, dass die Holzbrücke zwischen der Tischlerei 
Margreiter und dem Hof Tischler extrem rutschig ist. Er regt an, diese Holzbrücke durch eine 
ordentliche Brücke zu ersetzen. Der Bürgermeister wird abklären, wem diese Brücke gehört. 
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GV Johann Schwaiger kritisiert, dass viele Auswertige ihre Hunde in Breitenbach am Inn auslaufen 
lassen.  
 
GV Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass die Hundeverordnung jederzeit beschlossen 
werden könnte. 
 
Der Bürgermeister wünscht sich, dass der alte Gemeinderat den Rechnungsabschluss 
genehmigen soll. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 18 Seiten und 1 Seite mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang. 
 
Es wurde vom Bürgermeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom 
Schriftführer eigenhändig unterschrieben.  
 
 
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 
 
 
 


